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Teilnehmende Hochschulen

� Fachhochschule Münster – University of Applied
Sciences (Koordination)

� University of Science and Technology AGH Krakau /
Polen

� Comenius–Universität Bratislava / Slowakei

� University of Limerick – Materials Science and
Surface Institute (MSSI) / Irland
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Inhaltliche Schwerpunkte
� FH Münster: Optische Materialien (Leuchtstoffe,

Laser, optische Schichten)

� AGH Krakau: Technische Keramik, Biomaterialien
� Comenius –Universität: Materialien für die Elektronik

in dicken und dünnen Schichten

� MSSI: Oberflächenanalytik, Theorie

Die materialwissenschaftlichen Arbeitsgebiete sind
komplementär, daran wird das ADMAT–Programm
orientiert
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Zeitliche Abfolge der Aktionen

� Pro Semester eine zweiwöchige Aktion
� Die Studierende reisen zu den Experten
� Veranstaltungsort im Wechsel zwischen den

Partnern
� Veranstaltungen finden während der

Vorlesungsperiode statt: Ergänzung des regulären
Studienprogramms, keine summer school!
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Vorbereitende Aktivitäten

� Initiative: persönliche Kontakte ( � 10 Jahre)
zwischen FH Münster und AGH Krakau

� Studierendenaustausch im Rahmen von
Praxissemestern und Forschungsaufenthalten

� DAAD-gefördertes Doppelgraduierungsprogramm
FH MS / AGH in Materialwissenschaft

� Gemeinsames Interesse an Vertiefung der
Beziehungen

� Suche nach weiteren Partnern auf Konferenzen etc.
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Dozenten- /
Verwaltungsebene

� Regelmäßiger Dozentenaustausch
� Einbindung von Gastvorlesungen in reguläre

Studienprogramme
� Kontakte zwischen den Fachbereichsleitungen
� Sokrates/Erasmus-Verträge
� Kooperationsverträge zum Studenten– und

Wissenschaftleraustausch – Befreiung von
Studiengebühren
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Doppelgraduierungsprogramm
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Einordnung des Programms

Das
�

Programm richtet sich an Studenten kurz vor dem
Diplom- oder M.Sc.-Abschluss (undergraduates) und
Doktoranden (postgraduates)
Unterrichtssprache: Englisch
Gruppengröße: max. 20
Erwartet werden:

� Fachliche Spezialisierung in Materialwissenschaft
� Englisch fließend in Wort und Schrift
� Fähigkeit zu projektorientiertem Arbeiten
� Präsentationen, Berichte, Vor- und Nachbereitungen
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Auswahl der Teilnehmer

Die
�

Auswahl der Teilnehmer erfolgt durch Dozenten vor
Ort an den teilnehmenden Hochschulen
Kriterien:

� Fachliche Kenntnisse
� Interesse an wissenschaftlicher Arbeit
� Interesse an weiterführenden Arbeiten auf den

behandelten Gebieten
� Einbindung in reguläres Studienprogramm

Teilnehmer weiterer kooperierender Hochschulen können
nach Absprache teilnehmen, wenn noch Kapazität
besteht
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Bewertung der Teilnehmer

Die Teilnehmer müssen die Erreichung der Lernziele
durch Abgabe von schriftlichen Berichten,
Ausarbeitungen und Präsentationen nachweisen

� Bescheinigung von 3 ECTS-Kreditpunkten pro Aktion
� Teilnahme aller Hochschulen am ECTS-Schema
� Übertrag in die nationalen Studiendokumente (Index

book, Prüfungsakte . . . )
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Finanzielle Unterstützung

Die Europäische Kommission übernimmt im Rahmen
bestimmter Höchstbeträge Kosten bis zu einer Höhe von
etwa 80% (max. pro Jahr etwa 25000 Euro) für

� Reisekosten
� Unterkunft, Verpflegung, Transfer
� Verwaltungskosten
� Spezifische Sachmittel (Präsentationen, Büro. . . )
� Reisekosten für Gastdozenten
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Zusätzliche Kosten

Die Europäische Kommission finanziert keine
� Honorare für Dozenten (intern und extern)
� Gehälter und Aufwand von regulärem

Hochschulpersonal
� Abschreibungen auf Laborgeräte

Diese Kosten müssen durch die Hochschulen oder
weitere Drittmittelgeber aufgebracht werden.
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Verwaltung und Abwicklung

Die Finanzierung erfolgt einem Finanzplan folgend, der
bei Antragstellung vorgelegt werden muss

� Zunächst werden 80% ausgezahlt
� Nach Finanzbericht wird der Rest ausgezahlt (oder

zurückgefordert)
� Gesamtlaufzeit maximal drei Jahre
� Nach Hauptantrag in jedem Jahr

Verlängerungsanträge erforderlich
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Systematische
Schwierigkeiten

Das antragsgestütze Verfahren führt zu einigen typischen
Problemen:

� Reisekosten sind nur schwer vorzukalkulieren
� Die Teilnehmerzahl ist schwer vorauszusehen
� Die geringe Sachmittelausstattung macht die

Einbeziehung praktischer Anteile schwierig
� Studenten aus Ländern mit geringem

Einkommensniveau können keinen substanziellen
Eigenbeitrag leisten

Die Einbindung weiterer Sponsoren gestaltet sich eher
zäh.
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Vor- und Nachbereitung

Alle benötigten Dokumente werden über das Netz
ausgetauscht

� Antragsunterlagen
� Programme, Anleitungen zur Vorbereitung
� Berichte, Dokumente, Präsentationen der

Studierenden
� Soweit verfügbar, Vorlesungen und Beiträge der

Dozenten

Unnötige Reisekosten werden so vermieden
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Lokale Verantwortung

Jede Aktion wird verantwortlich von einem lokalen
Betreuer organisiert und geleitet
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Lehrmethoden

Veranstaltungsformen:
� Vorlesungen
� Seminare
� Praktische Übungen und Demonstrationen
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Soziale Aktivität

Veranstaltungen außerhalb des wissenschaftlichen
Programms:

� Exkursionen zu Unternehmen
� Exkursionen zu touristischen Zielen
� Kulturelle Aktivitäten (Museen, historische

Stadtführungen . . . )
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Einbindung in
Studienprogramme

Alle
�

Partner bieten materialwissenschaftlich orientierte
Studienprogramme auf M.Sc.–Niveau (5jährig) an.
Erfolgreiche Teilnehmer an ADMAT erhalten drei
ECTS–Punkte pro Aktion

� zur vollen Nutzung in heimischen
Studienprogrammen

� als ergänzendes, dokumentiertes Wahlfach
� zur Dokumentation der Teilnahme an

Lehrveranstaltungen im Rahmen von
Ph.D.-Programmen.

Bisher haben etwa 60% der Teilnehmer diese
Möglichkeiten genutzt.
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Weiterentwicklung

Ende 2006 läuft die derzeitige Förderung aus.
Die Verlängerung in das dritte Jahr wurde abgelehnt
(Grund: häufiger Ortswechsel führt zu großen Kosten).
Fortführung der Aktivitäten ist geplant durch

� thematisch neu ausgerichteten Neuantrag
� Übernahme der Veranstaltungen in reguläre

Studienprogramme
� bilaterale Verabredungen
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Einbindung in
Forschungsaktivitäten

Die Partner betreiben gemeinsame
Forschungsaktivitäten. Diese profitieren vom
ADMAT-Programm durch

� Austausch von Mitarbeitern auf Doktorandenniveau
� Kontakte zwischen Dozenten und

Forschungsgruppenleitern
� Erfahrung in gemeinsamer Antragstellung auf

europäischer Ebene
� Vertiefung der persönlichen Beziehungen zwischen

den beteiligten Institutionen und Fachbereichen
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Danksagung

Die Durchführung des Programms ist nur möglich, weil
� Dekanate und Rektorate die Aktivitäten unterstützt

haben
� Mitarbeiter und Dozenten ehrenamtlich tätig wurden
� die teilnehmenden Studierenden engagiert mitwirken
� DAAD und EU die nötigen Finanzmittel bereitstellten
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